
Am Samstag, den 20.08.2016, um 15:30 Uhr, findet in der ersten DFB-Pokal 

Hauptrunde die Begegnung zwischen dem FC Viktoria Köln und dem 1. FC 

Nürnberg im Höhenberger Sportpark statt.  

 
Sehr geehrte Fußballfreunde,  
 
genau wie Sie wünschen wir uns einen friedlichen und spannenden Verlauf dieses Heimspiels von Vik-
toria Köln. Hierzu können Sie durch Ihr Verhalten beitragen. Seien Sie gute Gastgeber oder Gäste und 
begegnen Sie den Anhängern der anderen Mannschaft mit Respekt und Freundlichkeit. Der Wettkampf 
soll von den Mannschaften auf sportliche Weise auf dem Rasen und nicht von den Fans ausgetragen 
werden. 
  
Unser Auftrag und Ziel ist es, die sicheren Rahmenbedingungen des Spiels mit professioneller Neut-
ralität zu gewährleisten und die Sicherheit aller Beteiligten und Besucher sicherzustellen. Hierzu diffe-
renzieren wir zwischen friedlichen Fans und Gewalt suchenden bzw. gewalttätigen Personen, nicht aber 
nach deren Vereinszugehörigkeit. Respektieren Sie die Fans der anderen Mannschaften und unterlas-
sen Sie Provokationen, welche Ausschreitungen nach sich ziehen könnten. Sie leisten damit einen er-
heblichen Beitrag zur Sicherheit im und um das Stadion sowie im gesamten Stadtgebiet von Köln. Wer 
den Fußball benutzt, um Gewalt und Aggressionen zu schüren, gegen den wird die Polizei entschlossen 
und konsequent vorgehen. Begangene Straftaten werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht und Straf-
verfahren eingeleitet. Wer anderen das Erlebnis Fußball vermiesen will, erhält von uns die „Rote 
Karte“!  
 
Zu dieser Partie möchten wir Ihnen als Polizei nachfolgende Informationen und Hinweise geben: 
 
Verhalten von Zuschauern 
Jeder einzelne Besucher ist ein wichtiger und positiver Bestandteil der Sicherheit, nehmen Sie ihre Teil-
verantwortung aktiv wahr. Sie helfen damit den Fußballsport auch langfristig für möglichst viele Men-
schen attraktiv zu erhalten. Das Sicherheitskonzept für Veranstaltungen im Stadion ist zwischen allen 
Netzwerkpartnern eng abgestimmt.  
Beachten Sie die Stadionordnung, sowie die aktuellen Anweisungen von Ordnungsdienst und Polizei. 
Übersteigen Sie keine Zäune sowie Absperrungen und beachten Sie die Blocktrennungen.  
Wenn Sie diese Sicherheitsvorkehrungen nicht beachten, gefährden Sie persönlich die Sicherheit und 
zwingen die Ordnungskräfte zum Handeln. 
Im Umfeld des Stadions ist es gemäß der Kölner Stadtordnung ab vier Stunden vor Spielbeginn u.a. 
verboten, Fahnen-, Transparent- oder Teleskopstangen, die länger als 1m sind oder deren 
Durchmesser größer als 2cm ist, mitzuführen und Gläser, Glasflaschen, Getränkedosen oder Krüge 
mitzuführen. Im Anhang befindet sich ein Auszug der Kölner Stadtordnung, in dem auch der räumliche 
Geltungsbereich dargestellt ist. 
 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit von Fußballfans im Stadion 
Gemeinsam mit den Fans stellen sich der Verein und die Polizei aktiv gegen Rassismus und Fremden-
feindlichkeit.  
Wir freuen uns gemeinsam mit den Heimfans über jeden Gastfan, der durch sein Auftreten und Verhal-
ten im Sinne der Sache einen aktiven Beitrag gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit leistet! Als 
Fußballfan hier genau hinzuschauen und klar Stellung zu beziehen, ist und bleibt unverzichtbar.  
Wenn Sie diese Grundregeln der gegenseitigen Toleranz und Akzeptanz nicht beachten, werden wir 
dies konsequent verfolgen, da rassistisch/fremdenfeindlich motivierte Straftaten polizeiliches Einschrei-
ten nach sich ziehen. 
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Verwendung von Pyrotechnik 
Die Verwendung von Pyrotechnik bei öffentlichen Veranstaltungen ist gesetzlich verboten. Sowohl die 
Politik als auch der DFB und die DFL haben dem Einsatz von Pyrotechnik in den Stadien auch zukünftig 
eine klare Absage erteilt. Wir bitten alle Fans eindringlich, als verantwortungsbewusste Gäste im Sta-
dion und im Stadtgebiet auf die Verwendung von Pyrotechnik zu verzichten. Nehmen Sie unmittelbar 
verbal Einfluss auf die Personen in Ihrer Nachbarschaft, die sich nicht an diese Vorgaben halten. Helfen 
Sie so, die Gesundheit und das Leben von Anderen zu schützen. Durch das Abbrennen von Pyrotechnik 
können schwerste Verletzung in der Form von Verbrennungen oder Knalltraumata verursacht werden.  
Sollten Sie sich nicht an das bestehende Verbot halten und Pyrotechnik mit sich führen oder abbrennen, 
wird dies eine strafrechtliche Verfolgung durch die Polizei und ein bundesweites Stadionverbot nach 
sich ziehen.   
 
Beachtung von Stadion- und Bereichsbetretungsverbote 
Gegen Personen, die durch gewalttätiges Verhalten bewiesen haben, dass sie keine Interesse an einem 
ruhigen und friedlichen Verlauf von Fußballspielen haben, kann ein Verein oder der DFB ein bundes-
weites Stadionverbot aussprechen oder die Polizei ein Bereichsbetretungsverbot verfügen.  
Diese Personen dürfen sich nicht in Stadionnähe bzw. in beschriebenen Teilen des Stadtgebietes auf-
halten. 
Wenn Sie ein gegen Sie bestehendes Stadion- oder Bereichsbetretungsverbot nicht beachten, werden 
der Verein und die Polizei diesen Verstoß in jedem Fall konsequent verfolgen.   
  
An-/Abreise Stadion 
Der Sportpark Köln-Höhenberg liegt im Kölner Osten in der Grünanlage „Merheimer Heide“. Die Park-
plätze des Stadions befinden sich im Bereich Frankfurter Straße/Höhenberger Ring. Weitere Parkmög-
lichkeiten sind im Verlauf des Höhenberger Rings und des Merheimer Heidewegs vorhanden.  
Das Stadion ist von allen Parkplätzen fußläufig in wenigen Minuten erreichbar.  
 
Mit dem Reisebus haben Sie die Möglichkeit an der Bushaltestelle „Höhenberg Frankfurter Str.“ zu hal-
ten und auszusteigen. Dort wird es am Spieltag weitere Hinweise für die anreisenden Fans und die 
Busfahrer geben. Von dieser Haltestelle ist das Stadion ebenfalls in wenigen Gehminuten erreichbar. 
 
Bei der Anreise mit der Deutschen Bahn kann vom Bahnhof Köln Messe/Deutz die Straßenbahnlinie 1 
in Richtung Bensberg genutzt werden. Der Ausstieg ist an der Haltestelle „ Frankfurter Straße“. Von dort 
aus ist das Stadion ebenfalls fußläufig in wenigen Minuten erreichbar. Bitte beachten Sie, dass Sie für 
die Straßenbahn einen Fahrschein der Preisstufe 1b lösen müssen. 
 
Erreichbarkeit der Polizei am Spieltag 
Zur Gewährleistung Ihrer Sicherheit wird die Polizei am Spieltag im Stadion und in dessen Umfeld prä-
sent sein. Wenn es im Verlauf der An-/Abreise oder im Stadion Fragen oder Probleme gibt, wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an jeden Polizeibeamten oder an die eingesetzten Ordner des Veranstalters im 
Stadionbereich.  
 
Sollten Sie im Einzelfall keine Polizei in ihrer Nähe sehen, können sie sich telefonisch an die Polizei 
Köln unter der Rufnummer 0221/229-23604 wenden.  
In dringenden Fällen wählen Sie bitte die 110. 
 
Ordnerdienst des Veranstalters 
Im Stadion sowie auf den unmittelbar angrenzenden Flächen, ist in erster Linie der Ordnerdienst von 
Viktoria Köln für die Gewährleistung der Sicherheit und den reibungslosen Ablauf des Spieles verant-
wortlich. Hierbei stehen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  des Ordnerdienstes die allgemeinen 
Befugnisse des Hausrechtes und die so genannte „Jedermann-Rechte“ zu, das heißt, sie dürfen unter 
bestimmten Voraussetzungen einzelnen Personen den Zutritt zum Stadion verwehren, sie aus diesem 
verweisen oder Personen sie nach Straftaten bis zum Eintreffen der Polizei festhalten.  
 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zu gewährleisten ist den Anweisungen des 
Ordnerdienstes unbedingt Folge zu leisten. 
 
 
Helfen auch Sie mit, dass wir sportlich fair, engagiert und respektvoll miteinan-
der umgehen und damit den Spaß am Fußballsport erhalten.  
Erteilen Sie Gewalttätern und Gewalttätigkeiten eine klare Absage. 
Ihre Polizeiinspektion 6           


